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58. 28er liefert teilte beforatine Klöbel für ein photograph-
Htelier

54. 28er liefert Soorgeraünber en détail? 38er

liefert Blanc de Croyes in Soffen? Offerten 'gcfl. an 31. Kleier,
©ementgefcßäft-in KleU.tr gen.

55. SBer liefert einen 2—2i/gpferbigen 28affermotqr ttttb role

Diel üiter pro Ktinute braucht ein folctjer mit 5 Sltmofpß. Stud
56. 38er liefert Sailen. oetfdiiebener ©rößen jur gerfteßüng

Bon SSnfdjlägen? Dffêrten an SR Xroft it. ©te., Lünten (Kargau).
517 28er oevfutigt Klobelle für Kiafcßtnen, ©dßnedenräber te.

©efi. Offerten an Selten- unb Çebejeugfabriï Kebifon,
58. Selche Kiöbclfcßrdneret ober »gabrtE, roelcße als ©pejia«

litat einfadje Kiöbel liefert, fflürbe einem gutempFohletten utib bei

ber SßriDatfuriMcöait, in einer ^auptftabt ber fratijöfifdjen ©chroeij,

guteingefüßrten SSertreter ißie Kertrctung geben? Slntroort an

„SIrguS" SBern erbeten.
59. 38er tiat einen neuern gebrauchten Sliüableiterunter»

fud)unaS»Slpparat abzugeben? Offerten unter Kr. 69 an bie ©jp.
60. 38er £)ätte einen gebrauchten, aber nod) in gutem gu«

ftanbe faefinbtic&en, ftehen&.m, 2—3pferbigett fßettol- ober SSen^tn-

motor biaig unb unter ®arantie zu betEaufen

61. 28er in ber ©eßmeiz ober im StuSlanb fonftruiert fog.
KabiSßöbel mit ©cßroungrab für größere Stiftung?

68. 2Bo tft Ouarjfattb ju beziehen? ©eff. Offerten unter
Kr. 62 an bie ©jçpebition.

63. 38er liefert Klelaffe?
64. 38er liefert auS Sßapter, leießterm Sied) tc. gepreßte

Ornamente ober fonftige SSerjierungen für fßlafottbä rc. Offerten
unter Kr. 64 an bie ©jpebition.

65. 38er hat geeignete ©d)ablonen für römtfeße unb arabifeße

giffern jur Sejeichnttng Uon ©ementwaren
66. 38er liefert SBaufieine jur ©rfteßung bon Sadereiöfen

unter ©arantie? Offerten finb z" rid)ten an Soff, ©talber, Satt*
meifter, KüegSbad) (©mmenthal).

67. 38er tft SBerfäufer non ça. 120—150 m SRoII6ahngeleifen
für §o!jtran§port Sin gahlungSftatt wirb Sauljolj ober Saben
geliefert. Offerten an 3-34fcßer, ©age unb fpoljhanblmtg, ©roß»
roangen (Sujeiit).

68. 38er hatte ein gut erhaltenes^ 2—300 Silo faffenbeS
Ketrolreferboir juüerfaufen? IfSreiSofferte an §. ^ßfertrttnger, mech-

Klöbelfcßreitterei, ©täfa a. gürießfee.
69. Sluf roelcße Slrt laffen ftdj ©lementEohlen bon meinem

Küdftanb grünblidj reinigen, namenttid) in ben Sßoren, mit f^et^er
©obalöfinig ober mit einer ©aure?

70. 38er liefert 33led)fcßtnbeln für ©iebeleintnanbungen rc.

Senötige größere partie.
71. 38er liefert am btfltgfien 2 ©trid Kttießebelpreffen

Offerten sub W V poste restante ©inS (Slargau).
78. ©ibt e§ in ber ©äßroeiz eine gabrtE, bie ftdj mit gabri»

Eation bon KlaffenartiEeln, rote ©äjlöffer unb S8efd)läge für ®f)iü"6
genfler unb Saften 2C. befchäftigt? 38er mürbe bie Slnfertigung
einer Slrt gan^ Eteiner ©remonen, z" einem ©pejialartiEel ber»
roen&bar. übernehmen? getdmungen unb Kloben ß'-ezu bei grage«
ftetter. Offerten unter Kr. 72 an bie ©jpebition.

73. 28er liefert Spartblei

Sluf grage 3. „®ie ffialf» unb ©ementroarenfabritation. 35on
©b. §eufinger b. SBalbegg. Sefpjtg. ®heobor ®ßoma§". ®iefeS
28erE ifl fe^r einläßlich unb hat Diele fjolzfcßnitte.

Sluf grage 18. 38enn ba§ bifponibie SBafferquantum bon
280 iîiter roirflich nur per Kctnute, nicht etroa per ©eEnnbe, jur
Verfügung fleht, fo läßt fid) bei bloß 1,6 m ©efäß niditS bamit
anfangen für Sraftgetoinnung. Klittelfi ©rfteßung eineS KeferooirS
mürbe man im gitnftigften galle 2 HP für nur eine ©lunbe täglich
herausbringen ; ba aber baS Keferboir bieSfaßS ca. 410 m® faffen
müßte, fo roürbe bie Slnlaqe felbfioerftänblicb biet su teuer, grip
Klar«, SBinterthur.

Sluf grage 13. 38enben ©ie fid) gefl. an bie med). SBerEfiätte
SlmriSroeil.

Sluf grage 14. 38ir liefern roaggonroeife la. flabonifcße ©ießen»
friefen, 27 mm, ttoden, 9 unb 10 cm breit, 50 unb 60 cm lang,
unb roünfcßen mit grageftetler in Sorrefponbenj su treten. Sütßt
u. ©ie., Spolshanblung, gürtch V.

Sluf grage 16. ©emahlener Kort, befteS Sfoliermaterial für
33ierbuffetS, liefert bißigft b'e Kled). Soxtroarenfabrif ®ürrenäfch
(Slargau).

Sluf grage 19. Offerte bon Sperrn Slnton gangont, ©onnen=
berg=®halmeil, geht 31)""* bireEt ju.

Sluf grage 80. 3BeHbIed)bächer, frettragenb unb mit ©ifen»
Eonftruttion, liefern §oentnghau§ u. Kleißner, 3""^ II.

Sluf grage 30. 38eübkchbäd)er erfiettt §anS ©tidelberger,
©ifenbauroerEftätie, SBafeL'

Sluf grage 80. SBenblechbäcfjer erftetten SI. Oehler u. ©te,
SKafchinenfabriE unb ©ifengteßerei, tn Slarau.

Sluf grage 83. SGSenben ©te ftih gefl. an bie girma ©b. Kteier,
Rurich I, Klaterial» unb garbwarenhanblung.

Sluf grage 33. SBenben ©ie fttf) an Klaurice ©djmibt fgr.,
in Ölten. ®erfel&e ift bereit, 3hnen geroünfchte SluSEunft ju geben,
©arantieit fiebere Slbljülfe!

Sluf grage 35. Sei birefter SluSnüpung, alfo ohne Keferbotr,
würben ©ie citfa 8>/» HP erhalten; mittels ©rfteftang eineS SRe»

ferboltS, roelcheS alles über Slacpt suflteßenbe ©äffet faffen fönnte,
alfo »on citfa iOlO-mS 3"h"'t (für 14 ©tunben. Zufluß) bagegen
81/s HP für täglich 10 ©tunben. Käßere SluSEunft erteilt auf
SBunfdi gri| SKarti, 3Bir.tertl)ur.

Sluf grage 25. al S8t§ 3'/2 fßferbefräffe. b) 200 mm Weite
©ußröhten sum greife non 11 grauten per SKeter, montiert, ohne
©rabarbeit. ©uagenbüt)! it. Klüller, 3"rid).

Sluf grage 271 ©ie erhalten 2,6 fßferbeErafte ober 3,6 ißferbe«
träfte. glanfcEjentöhreri fottten bert ®ruc£ aushalten. 200 mm
weite Kluffenröhren, montiert, jum flretfe boit U gr. per Kleter,
ohne ©rabarbeit. ©uggenbüf)! u. SKüller, Qiiiidj.

Sluf grage 27. Sei 22 m ©efaKe unb 105 m Kohrleitnng
erhalten ©te.ctiEa 2,8 HP, bei 30 m ©efatle urb 140 m Kohr»
leitung citfa 3,8 HP, mittelft ©rftedung eineS KeferboirS non cirta
660 m3 3"h"Il- '"'I 22 m ©e.äde ca. 6,8 HP, mit 30 m ©efäHe
ca. 9,3 HP. ®ie oorhanbene Rettung roivb oßne gitnifeE für alle
gälle genügen. Käbere SluSEunft erteilt foftenfret grij3 Klarti,
SSinterthur.

°

Sluf grage 30. Slug. ©Oer, ffüriä), ©tampfenbadiftraße 46.
Sluf grage 30. 33aubfäge.SötQpparate liefert als ©tßnber

unb SlHeinfabrifant nur 3- ipenrt) 35ithlmann, ©eefelb, ,8ünd) V,
jur 3"buftriel)ôlîe, a. b. §aüenftraße, foroie b'tffen ©iebetnerfaufer,
al§ aile beffern ©tfert» nnb SBetfjeuggefctiäfte. Ksrfanbt nach allen
Säubern ber ©tbe,

Sluf grage 30. Sötapparate für 33aribfägeblätter liefern Slum
u. ©ie. in Keuenftabt (93ern).

Sluf grage 32. ©efterfargen, foroie befdjlagene unb unbe»
fchlagene .fjohlmaße, fog. ©efter, Ipalbfefter, Pierling, Kläßlt, foroie
fämtiidje Slrtifel in gebogenem ©argenholj liefert ©ottfrieb SSopp,
®rahtgefled)t-, SKetaUgeroebe» unb ©tebfabrifatioti, itt ©djaffhaufen
unb ipallau.

Sltif grage 33. 38enben ©ie fid) an @b. Keinli, §otsroaren»
fabrit, Karburg.

Sluf grage 33. SBir haben immer norrätigeS §olj jur
©(hinbelnfabrifation jum Söertaufe unb tonnten 3h"en mit folchem
für jebeS geroünfd)te gabrifat btenen, ba mit ttnS felbft mit ber
gabritation aller möglichen ©djinbeln befaffen. SBûnfée baher
mit g.agefteller in.SSet6inbung ju treten. 3- ©rni, meiß. ©ihinbel«
fabrit, SBolhufen (Sujern).]

Sluf grage 34. ®te SBaSler ®redhSlerwaren fabrit non ©art
§etj) liefert alle SKaffenarttEel, foroie bie feinften ®reih§Ierroaren.

Sluf. grage 34. SBer.ben ©ie fich an ©b. Keilt Ii, Çolsroaren»
fabrit, Slarburg.

Sluf grage 34. 3" &er Sage, entfpredjen sn Eönnen, wünfiht
mit gragefteüer in Sïorrefponbens su treten Kub. §äufermann,
med). ®rechSleret, ©eengen (Slargau).

Sluf grage 35. 3*" Säge» unb ipobelroert ©ülflingen wäre
fßlajj, Kraft unb Sicht abjugeben.

Sluf grage 35. SBenben ©ie fich an $d). ©pörri, Klühle,
gifdjenthal (3d).), roeliher über ein geeignetes Sofat famt ©affer«
traft berfügen fann.

Sluf grage 37. ©enben ©te ftch gefl. an bie gtrma ©b. Kleier,
gürid) I, Klateriai» unb garbroarenhanblung.

Stuf grage 40. Sib. Karrer'S ©roe. in Kulm bei Slarau
wünfeßt mit gragefießer in Korrefponbenj ^u treten.

Sluf grage 43. §. ©îeinetnann, ©chloffer, SBirmettSborfer»
ftraße 153, gitriep III, ift ©tfieüer bon Slbefftnierbruntten.

Sluf grage 43. ©enben ©ie ftch gcfl- ßit 3atob ®h"*7
cpanifer, Slltftätten (St. ©aßen), welcher feßon ßunberten er»
fteßt ßat.

@itîsttiffppiigïilitgeigeK»
©tftellung einer SïtePerÔrtîifPampfheijutig in bie grauen«

tlinif SläßereS fteße SlmtSblatt nom 15. unb 19. Slpril 1898.

Iftybraalifdje ißerfonenaufäüge für KantonSfpital nnb
grauentlintt 5üeid). ©teintreftpe für ben Kanton§)pttal 3ürid)
(©anbftein nnb ©ranit auSgefcßloffen). ©djloffer», ®cpretnee»,
©Infer», totaler», fßarqnetarheüen, fRoQlabenliefernng für
bie grauentlintt gürtet). tfrestnmaterialienMefernnfi in jämt»
ließe ©taatSgebäube. ftontinfegernrbeltett in Derfdcjreberte Staats«
gebanbe. KäßereS fieße SlmtSblatt nom 15. unb 19. Slpril 1898.

$>fe ©entcitt&e fßontreftnn eröffnet KonEurrenj über bie
SluSfüßrnng nacßfteßenb oeqetcßnefer Sirbetten;

1. ©rfteßung eineS SöafferrejefboirS in ©ement, Klduerluer!
non 400 Kubitmeter 3nhalt.

2. ©rfteßung einer cirta 225 Kleter langen S&afferjttleifttttg
in ©tetngutrößren bon 150 mm Std)troeite.
fpiane unb Koftenooranfcßlag mit Sefdjrieb liegen beim SSor»

ftanb jur @inßd)t auf, UebernahmSofferten ftnb berfcßloffen bis
jum 24. Slpril einzureichen.
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KA. Wer liefert leichte dekorative Möbele für ein Photograph.
Uìelîer?

F4. Wer liefert Saargemünder Plättli so äötail? Wer

liefert Llav« cis vrozess in Tassen? Offerten gcfl. an A. Meier.
Cementgeschäst in MeUii gen.

55. Wer liefert einen 2—s»/spferdigen Wassermotor und wie

viel Liter pro Minute braucht ein solcher mit S Atmosph. Druck?
56. Wer lieiert Latten verschiedener Größen zur Herstellung

von Verschlagen? Offerten an R Trost u. Cie., Kirnten (Aargau!.
57. Wer verfertigt Modelle für Maschinen. Schneckenräder -c.

Gefl. Offerten an Ketten, und Hebezeugfabrik Nebikon.

58. Welme Mödclschreiucrei oder -Fabrik, welche als Spezia-
lität einfache Möbel liefert, würde einem guicmpfoblerien und bei

der PrivalkundiÄait, in einer Hauptstadt der französischen Schweiz,

guteingeführtcn Vertreter rh:e Vertrctung geben? Antwort au

„Argus" Bern erbeten.
59. Wer hat einen neuern gebrauchten Blitzableiterunter-

suchunas-Apparat abzugeben? Offerten unter Nr. SS an die Exp.
6V. Wer hätte einen gebrauchten, aber noch in gutem Zu-

stände befindlichen, stehenden, 3—3pferdigen Petrol- oder Benzin-
motor billig und unter Garantie zu verkaufen?

kl. Wer in der Schweiz oder im Ausland konstruiert sog.

Kabishöbel mit Schwungrad für größere Leistung
SS. Wo ist Quarzsand zu beziehen? Gefl. Offerten unter

Nr. 63 an die Expedition.
63. Wer liefert Melasse?
64. Wer liefert aus Papier, leichtern, Blech rc. gepreßte

Ornamente oder sonstige Verzierungen für Plafonds ?c. Offerten
unter Nr. 64 an die Expedition.

65. Wer hat geeignete Schablonen für römische und arabische

Ziffern zur Bezeichnung von Cementwaren?
66. Wer liefert Bausteine zur Erstellung von Bäckereiöfen

unter Garantie? Offerten sind zu richten an Joh. Stalder, Bau-
meister, Rücgsbach (Emmenthal).

67. Wer ist Verkäufer von ca. 120—ISO ra Rollbahngeleisen
für Holztransport? An Zahlungsstatt wird Bauholz oder Laden
geliefert. Offerten an J.Fischer, Säge und Holzhandlung, Groß-
wangen (Luzernt.

68. Wer hätte ein gut erhaltenes, 2—366 Kilo fassendes
Petrolreservoir zu verkaufen? Preisofferte an H. Pfenninge!, mech.
Möbelschreinerei, Stäsa a. Zürichsee.

69. Auf welche Art lassen sich Elementkohlen von weißem
Rückstand gründlich reinigen, namentlich in den Poren, mit heißer
Sodalösung oder mit einer Säure?

7V. Wer lietert Blechschindeln für Giebeleinwandungen ?c.

Benövge größere Partie.
7t. Wer liefert am billigsten 2 Stück Kniehebelpressen?

Offerten sub ^ V posts restants Sins (Aargau).
7S. Gibt es in der Schweiz eine Fabrik, die sich mit Fadri-

katiou von Massenartikeln, wie Schlöffer und Beschläge sür Thüren,
Fenster und Kastenrc. beschäftigt? Wer würde die Anfertigung
einer Art ganz kleiner Cremonen, zu einem Spezialarttkel ver-
wendbar. übernehmen? Zeichnungen und Modell hiezu bei Frage-
steller. Offerten unter Nr. 72 an die Expedition.

73. Wer liefert Hartblei?

AWtWGttsU.
Auf Frage 3. „Die Kalk- und Cementwarenfabrikation. Von

Ed. Heusinger v. Waldegg. Leipzig. Theodor Thomas". Dieses
Werk ist sehr einläßlich und hat viele Holzschnitte.

Auf Frage tS. Wenn das disponible Wasserquantum von
286 Liter wirklich nur per Minute, nicht etwa per Sekunde, zur
Verfügung steht, so läßt sich bei bloß 1,6 rrr Gefäll nichts damit
anfangen für Krastgewinnung. Mittelst Erstellung eines Reservoirs
würde man im günstigsten Falle 2 Ll? sür nur eine Stunde täglich
herausbringen; da aber das Reservoir diesfalls ca. 416 urs fassen
müßte, so würde die Anlage selbstverständlich viel zu teuer. Fritz
Marti, Wmterthur.

Auf Frage 1.3. Wenden Sie sich gefl. an die mech. Werkstätte
Amrisweil.

Aus Frage 14. Wir liefern waggonweise la. slavonische Eichen-
sriesen, 27 ruru, trocken, 9 und 16 ora breit, 66 und 66 ora lang,
und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Lüihi
u. Cie., Holzhandlung, Zürich V.

Auf Frage 16. Gemahlener Kork, bestes Jsoliermaterial sür
Bierbussets, liefert billigst d^e Mech. Korkwarenfabrik Dürrenäsch
(Aargau).

Auf Frage 19. Offerte von Herrn Anton Fangoui, Sonnen-
berg-Thalweit, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage SV. Wellblechdächer, freitragend und mit Eisen-
konstruktion, liefern Hoeninghaus u. Meißner, Zürich II.

Auf Frage SO. Wellblechdächer erstellt Hans Stickelberger,
Eisenbauwerkstätte, Basel.

Auf Frage SV. Wellblechdächer erstellen A. Oehler u. Cie,
Maschinenfabrik und Eisengießerei, in Aarau.

Auf Frage S3. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Ed. Meier,
Zürich I, Material- und Farbwarenhandlung.

Auf Frage S3. Wenden Sie sich an Maurice Schmidt jgr.,
in Ölten. Derselbe ist bereit, Ihnen gewünschte Auskunft zugeben.
Garantieit sichere AbHülse!

Auf Frage Ä5. Bei direkter Ausnutzung, also ohne Reservoir,
würden Sie. cirka U/, H? erhalten; mittels Erstellung eines Re»
servöiis, weiches alles über Nachi zufließende Wasser fassen könnte,
also von cirka 1616 ws Inhalt (für 14 Stunden Zufluß! dagegen
(L/z H.? für täglich 16 Stunden. Nähere Auskunst erteilt auf
Wunsch Fritz Marti, Winterthur.

Aus Frage Ä5. a) Bis 3>/z Pferdekräite. k) 266 irrm weite
Gußröhren zum Preise von 11 Franken per Meter, montiert, ohne
Grabarbeit. Guagenbühl u. Müller, Zürich.

Auf Frage 27. Sie erhallen 2,6 Pferdekräfte oder 3,6 Pferde-
kräfte. Ftanschenröhren sollten den Druck aushalten. 266 varn
weite Muffenröhren, montiert, zum Preise von 11 Fr. per Meter,
ohne Gradarbeit. Guggenbühl u. Müller, Zürich.

Auf Frage S7. Bei 22 ra Gesälle und 166 in Rohrleitung
erhalten Sie cirka 2,8 H?, bei 36 in Gefalle und 146 rn Rohr-
leitung cirka 3,8 H?, mittelst Erstellung eines Reservoirs von cirka
666 rnS Inhalt, mit 22 rn Ge.älle ca. 6,8 H?, mit 36 in Gefalle
ca. 9,3 H?. Die vorhandene Leitung wird ohne Zweifel für alle
Fälle genügen. Nähere Auskunft erteilt kostenfrei Fritz Marti,
Winterrhur.

°
^

Auf Frage 3V. Aug. Etrer, Zürich, Starnpkcnbachstraße 46.
Aus Frage 3V. Bandsäge-Lötapparate liefert als E-finder

und Alleinfabrikant nur I. Henry Bühlmann, Seefeld, Zürich V,
zur Jndustriehalle, a. d. Hallenstraße, sowie dcssen Wiederverkäufen,
als alle bessern Eisen- und Werkzeuggcschäste. Versandt nach allen
Ländern der Erde.

Auf Frage 3V. Lötapparate für Bandsägeblätter liefern Blum
u. Cie. in Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 3S Sestersargen, sowie beschlagene und rmbe-
schlagene Hohlmaße, sog. Tester, Halbsester, Bierling, Mäßli, sowie
sämtliche Artikel in gebogenem Sargenholz liefert Gottfried Bopp,
Drahtgeflecht-, MetaUgewebe- und Siedfabrikatiov, in Schaffhausen
und Hallau.

Auf Frage 3S. Wenden Sie sich an Ed. Reinli, Holzwaren-
fabrik, Aarburg.

Auf Frage 33. Wir haben immer vorrätiges Holz zur
Schindelnsabrikation zum Verkaufe und könnten Ihnen mit solchem
für jedes gewünschte Fabrikat dienen, da wir uns selbst mit der
Fabrikation aller möglichen Schindeln befassen. Wünsche daher
mit F.agestcller in Verbindung zu treten. I. Ernt, mech. Schindel-
fabrik, Wolhusen (Luzern).z

Bus Frage 34. Die Basler Drechslerwarevfabrik von Carl
Heitz liefert alle Massenartikel, sowie die feinsten Drechslerwaren.

Auf. Frage 34. Wenden Sie sich an Ed. Reinli, Holzwaren«
fabrik, Aarburg.

Auf Frage 34. In der Lage, entsprechen zu können, wünscht
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten Rad. Häusermann,
mech. Drechslerei, Teerigen (Aargau).

Auf Frage 35. Im Säge- und Hobelwerk Wülflingen wäre
Platz, Kraft und Licht abzugeben.

Auf Frage 35. Wenden Sie sich an Hch. Spörri, Mühle,
Fischenthal (Zch.), welcher über ein geeignetes Lokal samt Wasser»
kraft verfügen kann.

Auf Frage 37. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Ed. Meier,
Zürich I, Materia!- und Farbwarenhandlung.

Auf Frage 4V. Ad. Karrer's Wwe. in Kulm bei Aaran
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Krage 43. H. Steincrnann, Schlosser, Birmensdorfer-
straße 153, Zürich III, ist Ersteller von Avefsinierbrunnen.

Aus Frage 43. Wenden Sie sich gcfl. an Jakob Thür, Me-
chaniker, Alistätten (St. Gallen), welcher schon zu Hunderten er-
stellt hat.

SubmMâsMîîzeigeT»
Erstellung einer Niederdruckdampfheizung in die Frauen-

klinik Zürich. Näheres siche Amtsblatt vom 16. und 19. April 1898.

Hydraulische Persouenaufzüge für Kantonsspiral und
Frauenklinik Zürich. Steintreppe sür den Kantonsspital Zürich
(Sandstein und Granit ausgeschloffen). Schlosser-» Schreiner-,
Glaser-, Maler-, Parqnetarbeite«, Rollladenliefernng sür
die Frauenklinik Zürich. BrenRmaterialienlieferung in samt-
liche Staatsgebäude. Kaminfegerarbeite« in verschiedene Staats-
gebäude. Näheres siehe Amtsvlatt vom 16. und 19. April 1893.

Die Gemeinde Poutresina eröffnet Konkurrenz über die
Ausführung nachstehend verzeichneter Arbeiten:

1. Erstellung eines Wasserreservoirs in Cement, Mäuerwerk
von 466 Kubikmeter Inhalt.

2. Erstellung einer cirka 225 Meter langen Wafserznleitung
in Steingutröhren von 166 irrrrr Lichtweite.
Pläne und Kostenvorarrschlag mit Beschrieb liegen beim Vor»

stand zur Einsicht auf. Uebernahrnsoffertcn sind verschlossen bis
zum 24. April einzureichen.
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$ie Sfcfetmttg tmtt 60 Stftcf Sdjulttfcften für SBöjittgen
bei Siel, Eingaben finb big unb mit bem 24. Slprii näcfjftbjirt bem
©emeinbepräji'benten, fera. Oteinffatb ®fd)äpj>ät in Solingen, Der»

fcffloffen unb mit ber 2luffdmft „Sieferung bon ©chultifdjen" ein»
jureichen, meiner jebroebe 2lugfunft erteilen wirb.

®ie Stcimnctj«, 3immettmamt$» unb Sacftbeiferar&eit,
fotoie Ißiifenliefetwtß, für ein 23of)ngebäube roerben in 21ccorb

»ergeben. Offerten fftefür finb an fjd). iRooft, Saumeifier, Sîrumm»
gaffe 9îr. 12, ©diafffjaufen, big fpätefieng ben 16. 2IpriI 1898 ein»
zufenben, roofelbfi and) fßläne unb S3oraugmaffe inzroifdjen einge»
feljen roerben tonnen.

îtiujclifntion Uf)!t)iefcn. ©rfteüung unb SBieberettbecfung
ber ysitmtgëgrnb««, bag Siefern unb Segen ber (Sementräfjrett
tu einer Sichtweite »on 80 unb 36 cm unb einer ©efamtlänge »on
cirfa 565 SReter, foroie bie ©rfteïïung ber Ifinfteißfdjäcljte »nb
©ctjlantmfamntier. ®ie biegbezüglidfen Sauoorfcbriften unb ipiäne
liegen big Enbe b. SR. bei fjerrn ©emeiîtberat ©dient z- fjirfiben
jur ©inficfft offen. Sejügticbe Eingaben finb big 30. 2IpriI 1898
»erfdjloffen mit ber 2lujfd)rift „Stanaiifation llbroiefen" oerfeben
an §erra fßräfibent SRingli einzureichen.

HsjtcliuMß ber neuen eigenen Steden int Knaben»
fRealfdjmllfaufe auf bem Kirchhof StÛoffÇutnfen. ißläne unb
llebernabmäbebingungen liegen auf bem ftäbt. Saubureau nur Ein»
ficht auf unb finb Offerten big jum 23. Slprtl mit ber SXuffctjrift
„Sreppen im ©djulgebäube auf bem Sïirdjijof" »erfibioffen an bie
fiäbtifdje Sauberroaltung einzureichen.

$ie ©ürßergenteinbe Mettcufeoïf (Sffurgau) eröffnet Kon«

turrenj über ©rflellurtg eineg hîaïteuljageë »or bem ©chulffaug.
Offerten per laufenben SKeter über (Semetttfocfd, granitene
Sreßpentriite unb eiferneë ©elätiber finb gefonbett bis ben
23. ülpril einzugeben an @emeinbg»et waltet §ugmtobler.

gftr bie ©rftellung ber nte$anif$en Ziegelei Siefen»
Hofen rotrb über bie ©rb=, Maurer«, 3tmmermattn««, Spenglec»
(fjolzcementbächer), (Slafer«, $d)ioffer« nnb Malerarbeiten bie

Konfurrenz eröffnet, foroie über bie Sieferung »on ISBafîsn unb
bie ©rftellung »on zwei .£->orf}fe>mttSCtt. geidinungen, Serträge, Sau»
befdirieb unb Sorauâmafs liegen big jum 20. bg. bet iprn. ©trauff
in Sieffenffofen jur Einitchtnabme bereit. Offerten finb big ju
obigem ®ermin »erfcbtoffcn mit ber 2Iuffchrift „Sauofferte für
medianifdje Ziegelei ®ieffenhofen" au ben SJSräjibenten beg Set«
toaltunggrateg, Seumann»SReffmer in SRattroeit, ju machen.

^3flSftererarbeitett 3ürit^. ®ie Siugführung ber fütg t.

Qaljr »orgefebeuen SReupfläfterungen. ®ie UebernaljmSbebingungen
liegen beim ©traffeninfpeftorat, glöfftrgoffe 15, ©elnau, roofetbft
auch bie erforbertidien Eingabenformularten bejogen roerben tonnen,
Zur Eirificht auf. SßreiSofferten, mit ber 2luffä)nft „tReupfläfierung"
Perftlfen, finb big fpätefieng ben 16. 2IpriI 1898 an §errn ©tabt«
rat Su|, Sauborftanb II, im ©tabtfiaug fjutidj, einzureichen.

3>fe ©«Rettung einer ®teafte«üefitfe aug X Saiten mit
Setonzroifdienlagen über bie ©ulb zu SRühlenen (Sern) im Sor»
anfdjlag mit gr. 3400. Sßlan, ®etiig unb Sebingungen finb auf
bem Sureau »on §. 2lebi, Ingenieur beg I Sejitfg, fynferlaten,
einjufepu unb bafelbft üerfdlloffene Singebote mit ber 2luffd)rift
„©ulbbrüde" big jum 23. bg. einzureichen.

fRatttêfteiÇe Sßafel. ®ie @rab«, ffliaurer« unb ©teipauer»
arbeiten. Ütäfiereg beim tant. Saubureau Safet big 2. SJiai.

Maffertterforgnng^illigett (Slargau). ©amtliche Arbeiten,
Sieferuugen unb Wöntage für bie îi8affer»erforguug Stlltgeu, be-
betienb aug zwei flieferboiré »on ca. 200 ms, §t)&ratttcnnetj
mit ca. 14 ^brauten unb ^auêleitnngen. Sßiäne unb Sau»
befbreibuug tonnen auf ber ©emeinbetanjlei eingefeben unb
Offerten über bie ©ingelrt« ober ©efamtarbeiten big 1. SDÎai 1898
eingegeben roerben.

gur bie SESiefentorreftion bei iRicljen (Safel) finb nach»
folgenb benannte ©otten »on eigenen iPfSfjlen erforberlith :

6000 ©tüd à 0,65 m Sänge unb 6— 8 cm ©tätfe
6000 „ à 0,90 „ „ „ 6- 8 „

20,000 „ à 1,10 „ „ „ 8—10 „
9000 „ à 1,25 „ „ „ 8—10 „

®te pfähle finb franfo Saufieïïe ober Station SBeil ober
fRiehen ju liefern. Offerten für bie ganje ober teilroeife Sieferung
finb unter Slngabe ber Sreife unb ber Sieferfrift big ben 23. ïïpril
fdjriftlid) zu richten an bas ©cteetariat beg Saubepartementg Safel.

Umbau be§ fRai^aufeS in Stein am fRfjeitt: ®te ®rb«,
Slbbrnd)', ©pritfe» unb ÜRaurerarbetten, bie ©ranitarbeiten (Södel
unb ïreppen), bie ©anbfteinarbeiten, bie Sieferung ber I<®räger,
bie 3'rorosr', ©ipfer» ur.b groben ©dsmiebeatbeiten. Stäne, Sor»
oulmap unb Sebingungen finb bei ber ©tabifanzM in Stein am
Dîhein, foroie bei 3 ©tamm, Slrdiiteït in ©diaffhaufen, einjufeheu

unb finb Offerten big fpätefieng 18. SIpril 1898 an §errn ©tabt«
ratepräfibent 21. Söfihenftein in Stein »etfdfloffen einzugeben.

^rec^facrî.
gachliteratur. Sietner werten SÈunbfame jur gefl. fflotij,

baff nunmehr bag britte unb üierte Çeft ber zweiten Serie meineg
Öeiteg „©chirtdi, Sau« unb tUiobeliehreinerei", erfihienen ift unb
zu bent greife »on gr. 2.50 pro Çeft burd) ben Unterzeichneten
Zu beziehen finb. 2luf tefonberen SBuufcb roerben aud) bie ®eiatlg
beigefügt mit einem 2iuffd)tag »on gr. 1. 50 pro Jpeft. ®ie ©nt»
würfe fir.b buret) Sommel u. Sie., ^ofliditbructanftalt, Stuttgart,
tu icffarfem Sicfftbrud uerotelfältigt rootben, unb liegen angefidjtg
her ^ompofition uoti $rofeffonn, Slrd^iteftcn unb §an b m erfern
2inerîerittungen »or,

21 ug. ©ihir ich, îunfigcwerbl 21telier
unb 2lrd)itet,ur»Sureau für Sau« unb tOlöbelfcffreiner,

•Jteuntarït 6, Q ü r i d) I.

liefert als einzige Spezialität

JSäintilehe BeffiiFfeii.rtifeel

ylw/rerStrasse 710.

FILIALE
der

Arniiitureii und

Maschinenfabrik
A et.-G es.

vorm. J, A. Hilpert
Nürnberg.

Gas- und Wasserleitungs-Unternehmer
Messing-Hähne aller Art
Schieber
Hydranten
Pumpen jeden Systems
Widder
Fontainen und Strahlrohre

a 1 s :

Dampf-Armaturen Hähne
Closets u. Pissoirs 1 in Porzellan Lampen
Ausgussbecken >• undemaillirtem | Glasglocken
Wandbrunnen J (in,SS j Brenner
Röhren aller Art Wandarme
Verbindungsstücke j Rauchfänge

für
Acetylen-

Gas

Dwsere re/cÄÄafe>» 7uUa%e steÄai mw TFiederrcr/cäte/ern «rtd /r«nfto zw Diwcst««

Öl

48 Illustrierte schweizerische Haudwerier-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerdevereins) ?à. 3

Die Lieferung vs« 6« Stück Schultische« für Bözingen
bei Viel. Eingaben sind bis und mit dem 24. April nächsthtn dem
Gemeindepräsidenten, Hrn. Reinhard Tschäpstät in Bözingen, ver-
schlössen und mit der Ausschrist „Lieferung von Schulischen" ein-
zureichen, welcher jedwede Auskunft erteilen wird.

Die Steinmetz-, Zimmermanns- und Dachdeckerarbeit,
sowie IWsenIieferuug für ein Wohngebäude werden in Accord
vergeben. Offerten hiesür sind an Hch. Roost, Baumeister, Krumm-
gaffe Nr. 12, Schaffhausen, bis spätestens den 1k. April 1898 ein-
zusenden, woselbst auch Pläne und Vorausmaße inzwischen einge-
sehen werden können.

Kanalisation Uhwiese». Erstellung und Wiederein dcckung
der Leitnngsgraben, das Liefern und Legen der Cementröhren
in einer Lichtweite von 39 und 36 orrr und einer Gesamtlänge von
cirka 565 Meter, sowie die Erstellung der Einsteigschächte «nd
Schlammsammler. Die diesbezüglichen Bauvorschriften und Pläne
liegen bis Ende d. M. bei Herrn Gemeinderat Schenk z. Hirschen
zur Einsicht offen. Bezügliche Eingaben sind bis 39. April 1898
verschlossen mit der Ausschrift „Kanalisation Uhwiesen" versehen
an Herrn Präsident Ringli einzureichen.

Erstellung der neuen eichenen Treppen im Knaben-
Realschulhaufe auf dem Kirchhok Sckaffhause«. Pläne und
Uebernahmsbedingungen liegen auf dem städt. Baudureau zur Ein-
ficht auf und sind Offerten bis zum 23. April mit der Ausschriit
„Treppen im Schulgebäude auf dem Kirchhof" verschlossen an die
städtische Bauverwaltung einzureichen.

Die Bürgergemeiude Metteudorf (Thurgau) eröffnet Kon-
kurrenz über Erstellung eines Garteuhages vor d,m Schulhaus.
Offerten per laufenden Meter über CkMentsockel, granitene
Treppentritte und eisernes Geländer find gesondert bis den
23. April einzugeben an GemeindsverWalter Hugentobler.

Für die Erstellung der mechanische« Ziegelei Diesten-
Hosen wird über die Erd-, Manrer-, Zimmermanns-, Spengler-
lHolzcementdächer), Glaser-, Schloffer- und Malerarbeiten die
Konkurrenz eröffnet, sowie über die Lieferung von IBaiken und
die Erstellung von zwei Hochkamine». Zeichnungen, Verträge. Bau-
beschrieb und Vorausmaß liegen bis zum 29. ds. bei Hrn. Strauß
in Dießenhofen zur Einsichtnahme bereit. Offerten sind bis zu
obigem Termin verschlossen mit der Aufschrift „Bauofferte für
mechanische Ziegelei Dießenhofen" an den Präsidenten des Wer-
Wallungsrates, Leumann-Meßmer in Mattweil, zu machen.

Pflästererarbeite« Zürich. Die Ausführung der fürs l.
Jahr vorgesehenen Neupflästerungen. Die Uebernahmsbedingungen
liegen beim Straßeninspektorat, Flöß»rgasse 15, Selnau, woselbst
auch die erforderlichen Eingabenformularien bezogen werden können,
zur Einsicht auf. Preisofferten, mit der Ausschrist „Neupflästerung"
versehen, sind bis spätestens den 16. April 1893 an Herrn Stadt-
rat Lutz, Bauvorstand II, im Stadthaus Zurich, einzureichen.

Die Erstellung einer Straßenbrücke aus l Balken mit
Betonzwischenlagen über die Suld zu Mühlenen (Bern) im Vor-
anschlug mit Fr. 8499. Plan, Devis und Bedingungen sind auf
dem Bureau von H. Aebi, Ingenieur des I Bezirks, Jnterlaken,
einzusehen und daselbst verschlossene Angebote mit der Aufschrift
„Suldbrücke" bis zum 23. ds. einzureichen.

Paulskirche Basel. Die Grab-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten. Näheres beim kant. Baudureau Basel bis 2. Mai.

Wasserversorgung Villigen (Aargau). Sämtliche Arbeiten,
Lieferungen und Montage für die Wasserversorgung Villigen, be-
behend aus zwei Reservoirs von ca. 299 IN», Hybrantennetz
mit ca. 14 Hydranten und Hausleitnugen. Pläne und Bau-
beschreibung können auf der Gemeindekanzlei eingesehen und
Offerten über die Einzeln- oder Gesamtarbeiten bis 1. Mai 1898
eingegeben werden.

Für die Wieseukorrektiou bei Riehen (Basel) sind nach-
folgend benannte Sorten von eicheneu Pfählen erforderlich:

6999 Stück à 9,65 va Länge und 6— 3 orn Stärke
6990 „ à 9.90 „ „ „ 6- 8 „

29.990 „ à 1,10 „ „ „ 8—19 „
9990 „ à 1,25 „ „ 8—19 „

Die Pfähle sind franko Baustelle oder Station Weil oder
Riehen zu liesern. Offertin für die ganze oder teilweise Lieferung
sind unter Angabe der Preise und der Lieferfrist bis den 23. April
schriftlich zu richten an das Skkietariat des Baudepartements Basel.

Umbau des Rathauses in Stein am Rhein: Die Erd«,
Abbruch-, Sprieß- und Maurerarbeiten, die Granitardeiten Sockel
und Treppen), die Sandsteinarbeiten, die Lieferung der I-Träger,
die Zimmer-, Gipfer- und groben Schmiedearbeiten. Pläne, Vor-
ausmaße und Bedingungen sind bei der Stadtkanzlei in Stein am
Rhein, sowie bei I Stamm, Architekt in Schaffhausen, einzusehen

und sind Offerten bis spätestens 18. April 1893 an Herrn Stadt-
rat«Präsident A. Böschenstein in Stein verschlossen einzugeben.

Sprechsaal
Fachliteratur. Meiner werten Kundsame zur gest. Notiz,

daß nunmehr das dritte und vierte Heft der zweiten Serie meines
Weekes „Schirrch, Bau- und Möbelichremerei", erschienen ist und
zu dem Preise von Fr. 2.59 pro Heft durch den Unterzeichneten
zu beziehen sind. Auf besonderen Wunsch werden auch die Details
beigefügt mit einem Ausschlag von Fr. 1. 59 pro Heft. Die Ent-
würfe sind durch Rommel u. Cie., Hvflichtdruckanstalt, Stuttgart,
m scharfem Lichtdruck vervielfältigt worden, und liegen angesichts
der Komposition von Professoren, Architekten und Handwerkern
Anerkennungen vor.

Aug. Schirich, kunstgcwerbl Atelier
und Architek.ur-Bureau sür Bau- und Möbelschreiner,

ibeumarkt 6, Zürich I.
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